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DPM 311  Wirtschaftsprivatrecht / Gesellschaftsrecht 
Studiengang Digitalisierung, Prozessoptimierung & Management (DPM) 
Akademischer Grad B.A.  
  
Modulbezeichnung lt. 
SPO Wirtschaftsprivatrecht / Gesellschaftsrecht 

Modulbezeichnung engl. Private Commercial Law / Company Law 
Modul Nr. DPM 311 
Modul Gruppe Recht 
  
Veranstaltungssprache deutsch 
Modulverantwortliche(r) Prof. Dr. jur. Manuel Strunz 
Dozent(in) Prof. Dr. jur. Manuel Strunz 
  
Studienabschnitt 2. Studienjahr 
Semester 3. Semester 
Häufigkeit des Angebo-
tes  Wintersemester 

Dauer  1 Semester 
Modultyp Pflichtmodul 
Verwendung des Moduls B.A. BW, B.A. IB, B.A. DPM, B.A. DUG, B.A. SB 
  
Credits nach ECTS 5 ECTS 

Arbeitsaufwand (h)  

Gesamt Lehrveranstaltung Selbststudi-
um/Klausurvor
bereitung 

geplante Grup-
pengröße 

150 
Stunden 

60 Stunden 50 Stunden 
40 Stunden 

80 – 90 Studie-
rende 

 

Lehrformen (SWS)  

Gesamt Seminaristi-
scher Unter-
richt 

Seminar 
 

Übung Projektarbeit 

4 SWS 4 SWS - - - 
  

Teilnahme-
voraussetzungen  

Formal:     Zulassung zum Studium 

Inhaltlich: - 

Prüfungsleistung Schriftliche Prüfung, 60 Min. 

Prüfungsvorleistung  keine 

Geht in die Endnote ein ja 
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Lernergebnisse / 
Kompetenzen 

Verständnis der wichtigen Rechtsfragen des Bürgerlichen Rechts und 
des Handels- und Gesellschaftsrechts. Der Studierende erwirbt die 
Fähigkeit, diesbezügliche wesentliche juristische Probleme zu 
erkennen und zu lösen. Befähigung zu problembewusstem und 
sachgerechtem Handeln. 

  

Wissen und Verstehen: 

Absolventinnen und Absolventen besitzen grundlegende Kenntnisse 
über die wesentlichen Rechtsvorschriften unter Einbeziehung der 
aktuellen Rechtsentwicklung.  

Können (Wissenserschließung): 

Absolventinnen und Absolventen können die erworbenen Kenntnisse 
auf unterschiedlichste Fallbeispiele und Studien anwenden; sie 
besitzen die Fähigkeit die Zusammenhänge der Rechtsvorschriften zu 
erkennen und Problemfälle auch unter veränderten rechtlichen 
Bedingungen lösen zu können. 

Inhalte  • Teil 1: BGB Allgemeiner Teil und Schuldrecht Allgemeiner Teil, 
insbesondere Abschluss und Wirksamkeit von Verträgen, Ge-
schäftsfähigkeit, Leistungsstörungen, AGB, Schuldrecht Besonde-
rer Teil, insb. Kaufrecht, Werkvertragsrecht, Deliktsrecht, Scha-
densrecht, Sachenrecht     

• Teil 2: BGB Grundzüge des Handelsrechts, Grundzüge des Ge-
sellschaftsrechts, Grundbegriffe, Kaufmann, Prokura, Handels-
kauf etc.  

Medien Tafel, Beamer mit Laptop, Flipchart 

Literatur jeweils in der aktuellen Auflage 

Müssig: Wirtschaftsprivatrecht – Rechtliche Grundlagen wirtschaftli-
chen Handelns 
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